
 
 

  1/3 

 
swissfuture – Schweizerische Vereinigung für Zukunftsforschung 
Jahresbericht 2017 
 
 
1. Wissenschaftliche Tätigkeit 
 
Tagungen 
 
6.07.2017: Die diesjährige Mitgliederversammlung war kombiniert mit einer 
Besichtigung des Switzerland Innovation Park Biel/Bienne. Im Rahmen der GV 
gründete swissfuture die Séction Romandie und wählte Prof. Dr. Thomas Gauthier 
von der Haute École de Gestion Genève als Vorsitzenden der Séction in den 
nationalen Vorstand. 
 
Vorträge und Workshops 
 
Der Vorstand von swissfuture hielt an zahlreichen Tagungen und öffentlichen 
Anlässen Referate über Themen der Zukunftsforschung. 2017 standen erneut 
Themen rund um «Digitale Transformation» und «Industrie 4.0» im Zentrum Die 
Auftritte unserer Vorstandsmitglieder bieten Gelegenheit, unsere Vereinigung und 
Kompetenz einer grösseren Öffentlichkeit vorzustellen. Diese Referate finden reges 
Feedback in den regionalen und nationalen Medien. Speziell erwähnenswert sind 
u.a. folgende Events, an denen Vorstandsmitglieder aktiv mitwirkten: 

• Im Anschluss an die Vorstandssitzung laden wir jeweils einen bekannten Experten 
und die Mitglieder zu einem «Future Talk» ein. 

• 4.2. swissfuture ist strategischer Partner der 25-Jahres-Jubiläums-Jugendsession 
und moderiert die Podiumsdiskussion mit sechs Politikerinnen und Politikern aus 
drei Generationen 

• 2.6. Referat bei der Delegiertenversammlung der unia Sektion Industrie 

• 22.9. Kontakt mit der Stiftung Zukunftsrat (Bildung nationaler CH-Zukunftsrat) 

• 23.9 Referat am Führungsunterstützungs-Forum der Schweizerischen 
Offiziersgesellschaft FU 

• 21.11. Mitwirkung beim WarGame2037 der armasuisse 

• 28.11. swissfuture organisiert den Initialanlass Netzwerk Zukunft Schweiz mit 36 
Teilnehmenden aus 24 Organisationen 

 
Forschungsprojekte 
 

• «Curriculum – Ausbildung an Universitäten und Hochschulen»: Projekt unter 
Leitung von Prof. Daniel Huber in Arbeit 

• «Imagine 2050»: Vorprojekt unter Leitung von Georges T. Roos in Arbeit 

• «Hoffnungsbarometer»: Dr. Andreas Krafft 
 
Besondere Projekte 
 

• Digitale Schweiz: 
swissfuture engagiert sich im Rahmen von digitalswitzerland 
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• Neues Projekt: Netzwerk Zukunft Schweiz: 
In der Schweiz beschäftigen sich beeindruckend viele Institutionen mit der 
Zukunft bzw. Aspekten der Zukunft dieses Landes. swissfuture hat sich 
entschlossen, als Moderatorin eines „Netzwerks Zukunft Schweiz“ aktiv zu 
werden. Das Netzwerk Zukunft Schweiz hat den Zweck, dass sich alle, die sich 
mit der Zukunft der Schweiz beschäftigen, gegenseitig kennen und Erfahrungen 
austauschen können. Der Initialanlass am 28. November 2017 in Zürich war ein 
grosser Erfolg: Der Einladung sind über 30 Personen/Projekte gefolgt. Für den 
Initialanlass mitverantwortlich zeichnet der Verein imagine2050, der ein Projekt 
vorbereitet, welches die integrative Sicht auf die Zukunft der Schweiz suchen und 
die Zukunft dieses Landes anschaulich machen wird.  
swissfuture plant für das nächste Jahr den nächsten Anlass Netzwerk Zukunft 
Schweiz. Zugleich soll die Basis weiter verbreitert werden (u.a. aus der 
Romandie). 

 
Publikationen 
 
Das Konzept des Magazins für Zukunftsmonitoring wurde weitergeführt. Die 
Magazine werden neben den Mitgliedern an Bibliotheken und Medien verteilt. Die 
Themen umfassten: 

• 01/17: «Lateinamerika» 

• 02/17: «Zukunft der Migration» 

• 03/17: «Zukunft der Demokratie» 

• 04/17: «Aktivismus» in Zusammenarbeit mit der ZHDK (Style&Design) 
 
2. Internationale Beziehungen 
 
swissfuture unterhält Kontakte zu Gesellschaften, Instituten und Forschern im 
Ausland, z.B. World Futures Studies Federation, World Future Society, Societé 
Futuribles Paris, Internationale Bibliothek für Zukunftsfragen Salzburg, Netzwerk 
Zukunft Berlin, Sekretariat für Zukunftsfragen Gelsenkirchen. Wichtig sind auch 
Kontakte zu den Einrichtungen für Zukunftsforschung bei der EU, dem Europarat, der 
OECD und der UNESCO. Co-Präsident Dr. Andreas M. Walker und Prof. Dr. Thomas 
Gauthier sind Schweizer Delegierter in der OECD Government Foresight Community 
in Paris. Dr. Andreas Krafft spricht regelmässig an Anlässen der International Positive 
Psychology Association (IPPA) und der European Conference of Positive Psychology 
(ECPP). 
 
3. Öffentlichkeitsarbeit 
 
Vorstandsmitglieder von swissfuture beantworteten zahlreiche Anfragen aus Medien, 
Hochschulen und Schulen sowie Wirtschaft und Verwaltung. Mitglieder des 
Vorstandes waren mehrere Male zu zukunftsrelevanten Themen in den Medien 
präsent, sowohl als Autoren von Gastkommentaren wie als Interviewpartner, ebenso 
wurde über Referate von Vorstandsmitgliedern berichtet. swissfuture funktioniert als 
Drehscheibe für die dezentralisierten und vielfältigen Arbeiten zur Zukunft einzelner 
Fachgebiete und Institutionen sowie über die Methoden der Zukunftsforschung. 
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Damit verbunden sind auch Beratung und Mithilfe bei Projekten, Veranstaltungen und 
Publikationen aller Art. 
 
4. Koordination, Planung, Administration 
 
Vorstand: Der Vorstand und das Präsidium sind vollständig wiedergewählt worden. 
Prof. Dr. Thomas Gauthier der HEG wird als Vertreter der Séction Romandie neu in 
den Vorstand gewählt. 
 
Geschäftsstelle: Keine Veränderungen. 
 
 
SAGW: Die Vorstandsmitglieder haben sich an diversen SAGW-Aktivitäten beteiligt. 
 
Basel, 7. Dezember 2017  Dr. Andreas M. Walker, Co-Präsident 


